
EINSCHLAUFEN
Es war das längste Jahr. Um einen Schalttag 
ausgedehnt und dann zusätzlich noch um 
zwei weitere Sekunden, die eingefügt werden 
mussten, um den Vorgaben der Atom-Uhr 
gerecht zu werden. Aber das sind technische 
Details, die 1972 nicht wirklich herausragen 
lassen – und angesichts der üblen Dinge, die 
sich damals zugetragen haben, auch nicht 
mehr weiter im kollektiven Gedächtnis ge-
speichert werden sollten.
Dabei sah es ihm Frühjahr noch ganz passa-
bel aus. Bei den Olympischen Winterspielen 
in Sapporo nutzte das Schweizer Team die 
damals wohl noch frei herumflirrenden Se-
kunden, um gross abzuräumen. Marie-The-
res Nadig mit Doppelgold, Bernhard Russi 
mit Abfahrtsgold und der lustige Viererbob 
mit Hausi Leutenegger als gewichtigem Ge-
schwindigkeitslieferant sorgten für Begeiste-
rung in der fernen Heimat. 
Das Jahr bietet freilich ein paar weitere denk-
würdige sportliche Herausforderungen. Die 
beiden Schach-Grossmeister Boris Spasski 
und Bobby Fischer treffen sich in Reykjavik 
zum grossen Duell am Brett, das als kalter 
Stellvertreterkrieg zwischen der Sowjetunion 
und den USA in die Geschichtsbücher ein-
gehen wird. Fischer – der später auch mal 
eine Partie gegen Bob Dylan spielt – kann 
das Duell für sich entscheiden und erhält den 
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Betrifft: Aus der Kälte in den Feuertod

Weltmeistertitel, den er dann ein paar Jahre 
später (obwohl ungeschlagen) wieder abge-
ben muss. Aus Gründen der Exzentrizität, 
um das hier mal etwas kürzer abzuhandeln.
Eine ähnliche Konfrontation fand in jenem 
Jahr aber auch auf dem Eisfeld statt. Die bes-
ten Hockeyspieler Kanadas und der Sowjet-
union trafen sich zur Summit Series, einem 
auf acht Spiele angesetzten Turnier. Die Nord-
amerikaner – mit wirren Frisuren und weitge-
hend ohne Helme antretend – bekamen erst 
mal ziemlich eins auf den Deckel. Zwei der 
vier Heimspiele in Kanada gingen verloren. 
Und beim Transfer zu den vier finalen Partien 
in Russland verschwand eine grössere Liefe-
rung eigens importierten Biers in den Tiefen 
der Frachtkontrolle. Das war – zwölf Jahre  
vor «Rocky IV» – wohl das entscheidende 
Zeichen zum Angriff. Team Canada gewann 
die drei letzten Spiele und entschied das Tur-
nier zugunsten der freien Welt. 
Das Spektakel von damals können wir nicht 
rekonstruieren. Aber ein wenig Musik aus 
dem Westen losheulen lassen. Und darauf 
hoffen, dass bald auch die schweren Waffen in 
den Osten geliefert werden. Oder um mit Billy 
Joel zu sprechen: «We didn’t start the fire.»  
Slawa Ukrajini.
 
Guido Esposito


